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Joh 16,12-15: 
Noch vieles habe ich euch zu sagen, aber ihr könnt es jetzt nicht tragen. Wenn aber jener kommt, der 
Geist der Wahrheit, wird er euch in der ganzen Wahrheit leiten. Denn er wird nicht aus sich selbst 
heraus reden, sondern er wird reden, was er hört, und euch verkünden, was kommen wird. Er wird mich 
verherrlichen; denn er wird von dem, was mein ist, nehmen und es euch verkünden. Alles, was der Vater 
hat, ist mein; darum habe ich gesagt: Er nimmt von dem, was mein ist, und wird es euch verkünden. 
 
Höhe und Tiefe 
Viele Menschen schätzen das Johannesevangelium als ein mystische Glaubenszeugnis. Andere sagen, 
es sei ihnen zu schwierig. Sie bevorzugen Markus, Lukas oder Matthäus. 
Das Johannesevangelium spricht oft vom Verhältnis zwischen Jesus und seinem Vater, so auch heute 
im Evangelium: Alles, was der Vater hat, ist mein; darum habe ich gesagt: Er nimmt von dem, was mein 
ist, und wird es euch verkünden. Diese Worte erinnern mich an einen Adler, der sich in vielen Kreisen in 
die Lüfte dreht und dann große weite Runden fliegt.  
Manchmal denke ich auch an einen Bohrer, der sich Runde für Runde in die Tiefe dreht. Ja, das 
Verhältnis zwischen Jesus und seinem Vater führt in die Höhe und in die Tiefe.  
 
Hl. Geist als Beistand 
Das Johannesevangelium kennt neben dem Ausdruck Geist (griechisch „pneuma“) noch die 
Bezeichnung Paraklet. Paraklet kann mit „der Herbeigerufene“, speziell „der zur Hilfe und 
Unterstützung Herbeigerufene“ übersetzt werden. Die Einheitsübersetzung der Bibel verwendet dafür 
das Wort „Beistand“. In der griechischen Literatur außerhalb des Neuen Testaments ist mit Paraklet 
meist ein Anwalt oder Fürsprecher gemeint.  
Die Abschiedsgespräche Jesu beim letzten Abendmahl enthalten vier Parakletworte (Johannes 
14,16.26; 15,26; 16,7), in denen Jesus den Jüngern nicht nur für die kommende schwere Zeit, sondern 
für alle Zukunft Trost und Hilfe zusagt. Der Paraklet unterstützt die Jünger innerhalb ihrer 
Gemeinschaft und stärkt sie nach außen im Umgang mit der Welt und so manchen Gefahren. Der 
verheißene Paraklet ist nicht nur irgendeine Hilfe, sondern trägt geradezu personale Züge. Er lässt sich 
durchaus mit einem Anwalt oder Fürsprecher vergleichen.  
 
Der Paraklet hilft zur „Unterscheidung der Geister“, um im Wirrwarr der Meinungen und Gefühle das 
Richtige zu finden. Wenn aber jener kommt, der Geist der Wahrheit, wird er euch in die ganze Wahrheit 
führen. Diese Zusage des heutigen Evangeliums hilft, der Wahrheit zu trauen und sie unermüdlich zu 
suchen. Wie gut, dass es den Geist der Wahrheit gibt, der uns zu einem klaren Urteil verhilft, so 
manche Fassade freilegt, größere Zusammenhänge aufleuchten lässt und für Weitsicht sorgt. Es zahlt 
sich aus, sowohl in Zeiten der Ruhe als auch in Zeiten des Sturmes um den Geist der Wahrheit zu 
beten. 
 
Fragen 

• Was fasziniert mich am dreifaltigen Gott? 
• Wo habe ich Gott und den Hl. Geist als Beistand und Fürsprecher erfahren? 
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